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04 / 2023 

 
 
 

 
 

Der TSV Anwil feierte Mitte August sein 50-jähriges Bestehen mit einem vielfältigen Programm auf 
dem Sportplatz. Wir gratulieren an dieser Stelle nochmals ganz herzlich.  

 
 
 

 
 
Fotos: Beat Schaffner 
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Gemeindeverwaltung 
 

Gemeindeschreiberin 
Doris Schweizer  061 991 07 90 
  doris.schweizer@anwil.ch 
 
Gemeindekassierin 
Brigitte Schaffner 061 993 90 03 
  brigitte.schaffner@anwil.ch 
 
Sprechstunden: Montag 17.30h bis 18.30h 
 Donnerstag 10.00h bis 11.00h 
 
Präsidium   079 442 72 86 
Marcel Koenig    marcel.koenig@anwil.ch 
 
Werkhof   079 622 61 17 
Franco Basile   werkhof@anwil.ch 

 
Redaktion:  Gemeindeverwaltung 
  Schulweg 79, 4469 Anwil 
   
Ausgaben:  Erscheint 6-mal jährlich 
  Ende Februar, April, Juni 
  August, Oktober, Dezember 
 
Redaktionsschluss:  jeweils am 10.  
  des Erscheinungsmonates 
 
Die Gemeindenachrichten werden in alle Haus-
haltungen verteilt oder verschickt. Den umliegen-
den Gemeinden werden die Gemeindenachrich-
ten per E-Mail zugestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ein paar Worte aus dem Gemeinderat 
 

Liebe Ammelerinnen und Ammeler 
 

Der diesjährige Spätsommer steht ganz im Zeichen 
des 50jährigen Jubiläums unseres Turn- und 
Sportvereins Anwil. Die Vereinsmitglieder haben 
sich sehr eingesetzt und sich am 12. August auch 
von der hartnäckigen Gewitterzelle über unserem 
Dorf nicht vom Plauschwettkampftag für die 
Bevölkerung abhalten lassen. Leider hat es das 
farbenfrohe Fest für Gross und Klein gerade dann 
verregnet, als die Siegerehrungen verkündet 
werden sollten. Aber wie immer waren die 
Ammeler und Ammelerinnen pragmatisch und 
haben sich zum Schutz gegen die kurze, aber 
heftige Regenwand einfach schnell unter den 
Sonnenschirmen versammelt, um sofort nach 
Ende des Gusses wieder auszuschwärmen. Den 
anspruchsvollen Parcours, den man, frau und Kind 
zum Teil mit Skiern, Bällen, Seilen und wippenden 
Velos – vor allem aber mit viel Spass bewältigen 
konnte – gewannen zwar auch Teilnehmende aus 
unseren Nachbardörfern, was uns trotzdem sehr 
gefreut hat. Der nachfolgende Spaghettiplausch 
fand regen Zuspruch und es war ein schönes Fest 
für Jung und Alt, das noch bis in die 
Abendstunden weiterging.  
 

Gerade in unruhigen Zeiten sind unsere Vereine 
ein Stück gelebtes Gemeinschaftsgefühl. Sie 
geben unserem Dorf ein unverkennbares Gesicht, 
weswegen es dem Gemeinderat wichtig ist, an 
dieser Stelle zu betonen, dass unsere Vereine – 
wie alle Einwohnenden, die sich im und für unser 
Dorf engagieren – auf Unterstützung und den 
Zuspruch von allen Dorfbewohnern und 
Dorfbewohnerinnen angewiesen sind. Wenn wir  
das besondere, herzliche und lebensfrohe Dorf 
bleiben wollen, das wir sind, braucht es 

Engagement von allen und nicht nur von denen, 
die schon immer dabei waren. Jeder und jede 
kann einen sinnvollen Beitrag leisten, der sicher 
auch mit den eigenen Präferenzen und 
Bedürfnissen übereingeht. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle an den Turnverein für diesen 
Dorfanlass samt Bilderausstellung über die 
eindrückliche Geschichte des Vereins. Nicht nur 
die Erwachsenen, sondern insbesondere auch für 
die Kleinsten war es ein schönes Erlebnis. Am 16. 
September findet die offizielle Jubiläums-
veranstaltung des TSV statt, an der auch 
Interessierte aus der breiten Öffentlichkeit 
teilnehmen können. Es hat noch freie Plätze für 
alle Turnvereinsbegeisterten. 
 

Derweil war auch der Gemeinderat trotz 
Sommerpause nicht untätig: Die 
Umzonungsplanung der Eichmet geht weiter und 
wir planen dazu eine ausserordentliche 
Gemeindeversammlung. Über den Termin 
informieren wir in Kürze. Wir haben mit Blick auf die 
Festivitäten den Sportplatz instandgesetzt, der 
Spielplatz rund um die Rutsche wurde saniert und 
neu hergerichtet. Der Sportplatz wurde geputzt 
und neu angezeichnet sowie der Treppen-
aufgang zur Schule saniert. 
 

Der Frauenverein hat das Sommercafé unter 
regem Zuspruch ausgerichtet und bis jetzt auch 
Glück mit dem Wetter gehabt. Ein letztes 
Sommercafé für dieses Jahr findet am 24. 
September statt.  
 

Am 29. September lädt der Gemeinderat die 
Vertreterinnen und Vertreter der Kommissionen 
und die Vereinsvorstände, sowie all jene, die sich 
auch dieses Jahr wieder um die Gemeinde 
verdient gemacht haben, zum Gemeindeabend 
ein. Wir freuen uns darauf und wünschen allen 
Einwohnenden noch einen erlebnisreichen 
Restsommer!                                    

Ihr Gemeinderat 
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Bundesfeier Montag, 31. Juli 2023 
 

Vielen Dank für die rege Teilnahme an der 
Bundesfeier. Es war ein rundum gelungener 
Anlass. Sie finden im Anhang der Gemeinde-
nachrichten einige Impressionen. 
 
 

Kandidatur für die Ersatzwahl in den Gemeinde- 
und Schulrat 
 
Die Ersatzwahl für den freigewordenen Sitz im 
Gemeinde- und Schulrat findet am 22. Oktober 
2023 anlässlich der National- und Ständeratswah-
len statt. Sie erhalten den Wahlzettel mit den  
Abstimmungsunterlagen.  
 
Zur Wahl für den Gemeinderat stellt sich:  
 

 Marc Baumgartner, Hostmattweg 178 
 
Zur Wahl für den Schulrat stellt sich:  
 

 Manuela Ruepp, Oltingerstrasse 21a 
 
Besten Dank der Kandidatin und dem Kandidaten 
für ihre Kandidaturen. Weitere Kandidaturen sind 
bis zur Abstimmung möglich. 
 
 

Finanzausgleich 2023 
 

Gemäss Verfügung des Regierungsrates BL über 
den Finanzausgleich 2023 erhalten wir in diesem 
Jahr einen Ressourcenausgleich von CHF 483’129.  
 
Als Lastenabgeltungen werden uns im Bereich 
„Bildung–Bevölkerungsdichte und geographische 
Lage“ CHF 81’757 und im Bereich „Nicht-
Siedlungsfläche“ CHF 31’902 ausgerichtet. Der 
Betrag aus dem Ressourcen- und Lastenausgleich 
beträgt total CHF 596’788. Unter Berücksichtigung 
von zusätzlichen Belastungen und Gutschriften im 
Bereich Schule und Ergänzungsleistungen zur AHV 
von netto + CHF 22’088 beträgt die Nettogut-
schrift somit CHF 618’876 (Vergleich Vorjahr: CHF 
814’199). Anwil weist eine Steuerkraft von CHF 
1'765.26 (Vergleich Vorjahr: CHF 1'418.75; Durch-
schnitt der Steuerkraft im Bezirk Sissach CHF 
2'072.17) pro Einwohner:in aus.  
 
In 21 Gemeinden liegt die Steuerkraft oberhalb 
des Ausgleichsniveaus von CHF 2‘670. In den rest-
lichen 65 Gemeinden liegt die Steuerkraft unter-
halb des Ausgleichsniveaus. In diesen 65 Gemein-
den beträgt die Differenz zwischen dem Aus-
gleichsniveau und den jeweiligen Steuerkräften 
insgesamt CHF 65'399’085. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Versand der neuen Jodtabletten 
 
Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 2023 
verteilt der Bund im Umkreis von 50 km um die  
Schweizer Kernkraftwerke Jodtabletten (Kaliumio-
did 65 SERB Tabletten) an die Bevölkerung. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner im Verteilgebiet 
erhalten per Post eine Packung Jodtabletten – 
vorsorglich und gratis. 
 
 
Trinkwasserbehandlung 
 
Wie wir Ihnen am 24. August 2023 mitgeteilt ha-
ben, haben wir auf Hinweis des Kantonslabors das 
Trinkwasser vorsorglich mit Chlor behandelt.  
 
Bei einem Pumpenmanöver im Wasserverbund 
mit Kienberg wurde belastetes Wasser ausge-
tauscht. Die Verunreinigung war nur in der Probe-
entnahme-Stelle im Reservoir Egg festzustellen und 
war unbedenklich. Die Wasserproben im Dorf wa-
ren einwandfrei. Mittlerweile wurde die Chlorie-
rung wieder abgeschaltet, die erneuten Proben 
sind einwandfrei. Aufgrund dieses Vorfalls werden 
die betrieblichen Prozesse überprüft und falls nö-
tig, die Steuerungs-Automatik entsprechend an-
gepasst. 
 
 
Alteisen-/Metallsammlung 
 
Am Samstag, 16. September von 9.00h – 16.00h 
findet die Alteisen-/Metallsammlung durch den 
OBAV beim Werkhof statt. Nach Möglichkeit bitte 
nur Metalle abgeben, alles andere entfernen. Es 
werden kein Hauskericht, keine Elektro- oder 
Kühlgeräte angenommen.  
 
 
Karton- und Papiersammlung 
 
Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet 
am Freitag, 29. September 2023 statt. Die Schü-
ler:innen, welche das Papier einsammeln, sind 
Ihnen dankbar, wenn Sie die Bündel nicht höher 
als 15 cm schnüren und das Papier vor Nässe 
schützen. 
 
Den Karton bitte erst am Sammeltag vor 7.30h an 
der Strasse deponieren. Der Karton muss nicht vor 
Nässe geschützt werden. 
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Bienenvölker in Anwil 2023 
 

Der Bienenzüchterverein Sissach informiert, dass 
aktuell 31 Bienenvölker auf unserem 
Gemeindebann mit der Bestäubung der Pflanzen 
und dem Sammeln von Nektar beschäftigt sind. 
Die Imker Jonathan und Yanick Schaffner, Anwil, 
und Otto Sommer, Tecknau, gewinnen aus den 
Waben den köstlichen Oberbaselbieter Honig. 
 
Wir wünschen den Imkern weiterhin viel Freude, 
viel Honig und besonders gesunde Völker. 
 
 
Roadmovie Kinoabend 
 
Am 3. November wird Ammel für einen Tag zum 
belebten Kino: ab dem Nachmittag wird Road-
movie zunächst für unsere Schulkinder Filme in der 
Turnhalle Anwil zeigen und am Abend um 20.00 
Uhr läuft für die erwachsenen Kinofans die Komö-
die "Die Goldenen Jahre" in Anwesenheit von Re-
gisseurin Barbara Kulcsar. 
 
 

Veranstaltungsbewilligung – 46. Int. Volkswande-
rung vom 30. September & 1. Oktober 2023 
 
Die Wanderfreunde Beider Basel führen am 30.9. 
& 1.10. die 46. Volkswanderung in der Umgebung 
von Rothenfluh und Anwil (Talweiher) durch. Es 
werden ca. 300 – 400 Wanderer:innen erwartet. 
Das Amt für Wald beider Basel hat nach der 
Vernehmlassung bei den betroffenen Gemeinden 
und kantonalen Fachstellen die Bewilligung für die  
Durchführung der Veranstaltung gemäss Dekret 
des Landrates über die Bewilligung für 
Veranstaltungen im Wald, vom 11. Juni 1998 (SGS 
570.1), in den Gemeinden Anwil und Rothenfluh 
mit Auflagen erteilt. 
 
 
Gemeindeabend 
 
Der Gemeinderat lädt alle Mitglieder von Anwiler 
Behörden und Kommissionen, die Mitarbeitenden 
sowie die Präsidentinnen und Präsidenten der 
Dorfvereine zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein. Es ist ein jährliches Dankeschön 
für das Engagement zugunsten der Gemeinde.  
 
Freitag, 29. September 2023, 18.30h MZH Anwil 
 
Die persönlichen Einladungen wurden bereits 
versendet.  
 
 
Heizölsammelbestellung 
 
Die Sammelbestellung konnte abgeschlossen 
werden. Den Zuschlag hat die Firma Nebiker AG  

 
aus Sissach erhalten. Wir konnten OEKO-Heizöl zu 
einem spannenden Preis von CHF 103.60/100 Liter 
einkaufen. Die Auslieferung erfolgt bis Mitte Sep-
tember.  
 
 
Festbankgarnituren 
 
Die Festbankgarnituren der Gemeinde können 
von allen Einwohner:innen gemietet werden. Fre-
dy Ruepp ist für die Vermietung verantwortlich. Für 
eine frühzeitige Reservation ist er dankbar.  
 
 
Schneiden von Bäumen und Sträuchern im Sied-
lungsgebiet 
 
Immer wieder behindern Äste von Bäumen und 
Sträuchern die ordentlichen Unterhaltsarbeiten an 
Strassen, Trottoirs, Wegen und Stromleitungen. 
Zudem muss regelmässig festgestellt werden, dass 
durch verschiedene Bepflanzungen entlang von 
Strassen die Sichtverhältnisse (auch die Strassen-
beleuchtung) erheblich eingeschränkt werden 
und die Verkehrssicherheit leidet.  
 
Wir bitten deshalb alle Liegenschaftsbesit-
zer:innen, die Arbeiten gemäss den Abbildungen 
auf Seite 9 vorzunehmen. Gemäss Strassenregle-
ment Art. 42, Abs. 2 ist die Gemeinde berechtigt, 
den Auftrag bezüglich der Pflege von Bäumen 
und Sträuchern an einen Fachmann zur Erledi-
gung zu erteilen. Die Kosten dafür werden den 
Liegenschaftsbesitzer:innen in Rechnung gestellt.  
 
 
Mutationen  
 
 
 
Entfallen in der Online-Ausgabe aus Gründen des 
Datenschutzes. 

 
 

Einwohnerbestand am 29. August 2023 
541 Einwohnerinnen und Einwohner. 
 
Die Daten können unvollständig sein, da diese nur 
mit dem Einverständnis der Betroffenen publiziert 
werden. 
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Hohe Geburtstage 
 
 
 
Entfallen in der Online-Ausgabe aus Gründen des 
Datenschutzes. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Den Jubilarinnen und dem Jubilaren wünschen wir 
nur das Allerbeste, viele sonnige Stunden und vor 
allem gute Gesundheit! 
 
 
 
 

 
 

 
 

___________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Veranstaltungskalender September/Oktober 2023 

 

Datum Anlass Ort Organisator 

Freitag, 1. September Mannschaftsübung FW Farnsburg Schulhaus  und Turn-
halle 

FW Farnsburg 

Dienstag, 5. September Mittagstisch FV Altes Schulhaus Frauenverein 

Dienstag, 12. September Chinderträff Altes Schulhaus 
Corinne Auf der Mau-
er/FV 

Freitag, 15. September Reise Frauenverein  Frauenverein 
Samstag, 16. September Jubiläumsabend TSV Anwil Turnhalle TSV Anwil 
Samstag, 16. September  Metallsammlung Werkhof Gemeinde 
Montag, 18. September 

Jass-Nachmittag Altes Schulhaus 
Margreth, Susanne, Brigit-
te 

Samstag & Sonntag, 
23. & 24. September  Reise Gemischter Chor  Gemischter Chor 
Sonntag, 24. September  SummerKaffi Altes Schulhaus Frauenverein 
Freitag, 29. September Papier- und Kartonsammlung Dorf Gemeinde 
Dienstag, 3. Oktoberr Mittagstisch FV Altes Schulhaus Frauenverein 

Dienstag, 10. Oktober  Fraueträff Altes Schulhaus Frauenverein 

Montag, 16. Oktober Jass-Nachmittag Altes Schulhaus 
Margreth, Susanne, Brigit-
te 

Dienstag, 17. Oktober Zmorge für alli Altes Schulhaus Frauenverein 
Samstag, 21. Oktober  Spaghetti-Zmittag Turnhalle Frauenverein 
Samstag, 28. Oktober Baselbieter Naturschutztag Oltingen NUVRAO 
Samstag, 28. Oktober 13. Stricktag Altes Schulhaus Crazy Needles 
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Impressionen der Bundesfeier sowie des Jubiläumstages des TSV Anwil 
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GEMEINDE ANWIL |AMMEL – WO MIR DEHEIME SI . . . 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bäume und Sträucher, die auf Strassen und Trottoirs ragen, sind auf ein vorgeschriebenes Mass zurückzu-
schneiden. Dabei gilt es zu beachten, dass bei Regen und Schnee die Äste von Bäumen und Sträuchern 
wesentlich tiefer hängen, aber die Durchgangshöhen trotzdem eingehalten werden müssen. Wir bitten die 
Grundeigentümerinnen und -eigentümer die Situation regelmässig zu kontrollieren und im Interesse der Ver-
kehrssicherheit die Pflanzen auf die vorgeschriebenen Masse zurückzuschneiden. 

Wir bedanken uns bestens für Ihre geschätzte Unterstützung. Bitte beachten Sie, dass der Gemeinderat die 
Möglichkeit hat, die Beseitigung eines nicht konformen Zustandes von Bepflanzungen zu Lasten der Eigen-
tümerin oder des Eigentümers anzuordnen, wenn dieser auch auf Anweisung nicht innert Frist wiederherge-
stellt wird. 

Rechtliche Grundlage: Art. 42 Strassenreglement Gemeinde Anwil 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Merkblatt 
Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
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Die Schule Anwil heisst Sie herzlich willkommen im neuen Schuljahr. Mit einem 
sonnigen und spielerischen 1. Schultag sind wir in das Schuljahr 2023/2024 gestar-
tet.  
 
Dieses Schuljahr wird uns das Jahresthema «Mit dem Fernglas in die Welt» beglei-
ten. Mit dem Thema sollen die Schülerinnen und Schüler neue Länder, Kulturen 
und Vieles mehr rund um die Welt kennenlernen. Es wird viele spannende und 
lehrreiche  
Unterrichtsinhalte und Aktivitäten geben sowie klassenübergreifende Projekttage.  
 
Nicht nur Aktivitäten und Unterrichtsinhalte zum Jahresthema sind geplant, so bringen Werktage, Wande-
rungen und klasseninterne Tätigkeiten Abwechslung in den Schulalltag.  
 
Somit steht ein abwechslungsreiches Schuljahr bevor. Wir freuen uns darauf.  
 
Schulleitung und Team Schule Anwil  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Alison Lopez 
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Entsorgung von Pool-Abwasser 
 
Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Dabei ist zwischen fest installierten und mobilen Pools zu unter- 
scheiden. 
 
a) Fest installierte Pools 
Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn das Pool-Abwasser mit Chemikalien be-
handelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 

 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- 

und Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. Reinigungsabwasser kann 
direkt abgeleitet werden. 

  Maximaler Abfluss: 2 l/s 
 
b) Mobile Pools 

 Das Abwasser mobiler Pools ist in erster Priorität in die ARA abzuleiten, wenn das Pool- 
 Abwasser mit Chemikalien behandelt wurde (Bedingungen für die Ableitung siehe unten). 

 Wenn dies nicht möglich ist, darf das Pool-Abwasser im eigenen Garten versickert werden. 
 Die Versickerung von Pool-Abwasser in Grundwasserschutzzonen ist verboten. 
 Priorität 1: Einleitung in die Kanalisation (ARA) 
 Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bo- 

denablauf im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Stras-
senschacht zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die Schmutz-
wasserkanalisation entwässert. 

 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
 

 Um Gewässerverunreinigungen zu verhindern, müssen Sie deshalb vorgängig bei Ihrer Gemeinde ab-
klären, ob der in Frage kommende Strassenschacht tatsächlich in die ARA und nicht in ein Gewässer 
führt. Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. Bedingungen für 
die Ableitung in eine ARA: 

 Drosselung auf max. 2 l/s 
 Einleitung nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und Algen     

     schutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen 
 Reinigungsabwasser kann direkt abgeleitet werden Priorität 2: Versickerung im Garten Bedingungen für  

     die Versickerung: 
 Versickerung über eine humusierte, bewachsene und unverdichtete Bodenschicht. 
 Der Oberboden, d.h. die bewachsene, unverdichtete Bodenschicht, kann pro Quadratmeter 0.6 bis 1.2  

     Liter Wasser pro Minute aufnehmen. Die Durchlässigkeit des Unterbodens variiert je nach Gebiet. Die  
     Entleerungszeit muss sich deshalb nach der verfügbaren Fläche und deren Sickerfähigkeit richten. 

 Versickerung nur bei Trockenwetter 
 Die letzte Beigabe von Chemikalien muss mindestens drei Wochen zurückliegenDie Versickerung von 

     Pool-Abwasser ist in Grundwasserschutzzonen verboten
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     www.svduebach.ch 
 

Nächste Schiessdaten auf eigenem Stand 
Art Datum Zeit Distanzen 

Obligatorisch und FÜ So, 27.08. 09.00 – 11.30 300m + 25m 
FÜ Sa, 09.09. 10.00 – 11:30 300m + 25m 

Jungschützen Do, 14.09. 18.30 – 20:00 8. Schiesstag 
Endschiessen So, 15.10. 09.00 – 11.45 300m + 25m 

FÜ = Freiwillige Übung  
 

Obligatorische Schiessdaten Sonntag, 27. August 

Jungschützen- / Junioren-
Wettschiessen 

Ormalingen 

So. 13.09. + Sa. 26.09. 

Bezirkswettschiessen 

300m Hemmiken 
15.-16.09. + 23.-24.09. 

25m Zunzgen 
12. + 18.-20.08. 

 
Schafmattkreisschiessen 300m (6 Sektionen) 
SV Dübach Rang 3 mit 24 Teilnehmenden. Damit hat unsere Sektion die Wappenscheibe für die meisten 
Teilnehmenden erhalten 😊 
Bestresultat Markus Gysin mit 66 Punkten 
 
Feldschiessen 300m (Bezirks Sissach 25 Sektionen) 
SV Dübach Rang 12 mit 37 Teilnehmenden. 24 Kränze und 28 Kranzkarten  
Bestresultat Markus Gysin 67 P., 2. Patrick Gysin 65 P., 3. Pascal Ruepp 65 P 
 
Feldschiessen 25m (Bezirks Sissach 10 Sektionen) 
SV Dübach Rang 8 mit 13 Teilnehmenden. 5 Kränze und 9 Kranzkarten  
Bestresultat Kurt Nyfeler 173 P., 2. Michael Ruepp 171 P., 3. Daniel Graf 166 P 
 
 
Weitere Schiessdaten und auswärtige Schiessen werden laufend auf unserer Homepage publiziert bzw. 
sind auf den Schiessplänen ersichtlich. 
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Informationen für Pilzsammler 
 
Wer gerne Pilze isst, sollte ruhig einmal selbst welche suchen gehen. Neben dem Aufenthalt in der Natur 
weiss man bei selbstgesammelten Pilzen genau, wie frisch sie sind, wenn sie im Kochtopf oder in der 
Pfanne landen. Ob Parasol, Stockschwämmchen oder Steinpilze - aus unseren heimischen Pilzen lassen 
sich köstliche Mahlzeiten zubereiten. Mitte August bis Oktober hat es die meisten Pilze auch giftige Arten - 
eben eine sehr grosse Vielfalt. Dann heisst es Obacht geben auf die giftigen Doppelgänger der beliebtes-
ten Speisepilze. Wer sicher gehen will, lässt sein Sammelgut vor dem Verzehr kontrollieren. 
Pilzkontrolle durch diplomierte Pilzkontrolleure der VAPKO im Jundt-Huus, in Gelterkinden für die 
Gemeinden: 
Anwil, Buus, Gelterkinden, Hemmiken, Kilchberg, Maisprach, Oltingen, Ormalingen, Rickenbach, Rothenfl-
uh, Rünenberg, Tecknau, Wenslingen, Zeglingen 
Öffnungszeiten während der Pilzsaison vom 12. August bis 29. Oktober 2023: 
Jeweils am Samstag und Sonntag von 16.00 bis 18.00 Uhr.  
 

Ausserhalb der Pilzsaison nach telefonischer Anmeldung: 079 262 85 05 Severin Müller der 076 412 08 11 
Catherine Müller Für Fragen rund um Pilze beispielsweise: Kulinarisches, Vorträge, Exkursionen, Kurse, 
Bildmaterial oder Literatur, schicken Sie doch einfach eine E-mail an Severin Müller:  
severin.mueller@hotmail.com oder an mich: catherinemueller@expertenteam.ch 
 

Mitrula paludosa - Sumpf-Haubenpilz - ist „Pilz des Jahres 2023“ 

Die Deutsche Gesellschaft für Mykologie will mit dieser Wahl die Gefährdung von Lebensräumen speziali-
sierter Arten in den Fokus rücken. Vor allem längere Trockenperioden infolge der Klimaerwärmung und der 
Biotopverlust machen dem Sumpf-Haubenpilz verstärkt zu schaffen. Anders als bekannte Hutpilze erinnern 
die glasig-weiss gestielten Fruchtkörper mit ihren gelben bis orangen Köpfchen an Streichhölzer. Die 
Fruchtkörper sind in einen fertilen Kopf- und einen sterilen Stielteil gegliedert. Der Pilz besiedelt naturnahe, 
sumpfige und nährstoffarme Gewässer auf sauren Böden. Dort zersetzt er Pflanzenreste wie z. B. Laub, 
Nadeln und Fichtenzapfen. Der Sumpf-Haubenpilz kommt zwar in ganz Europa vor, ist jedoch auf Lebens-
räume in naturnahen Wäldern mit sauberem Wasser angewiesen. In der Schweiz steht dieser Pilz auf der 

Roten Liste in der Kategorie 'potenziell gefährdet'. Ein recht ähnlicher 
und auch in etwa gleich grosser Pilz ist der Dottergelbe Spateling 
(Spathularia flavida). Er ist kein Speisepilz und wächst bevorzugt in 
Nadelwäldern bei Tanne und Lärche im Gebirge. 
Sumpf-Haubenpilz Foto: Dr. Matthias Theiss 
 
 
Tipps für das naturbewusste Sammeln von Speisepilzen: 
 

 Naturfreunde sollten nur Pilze im „besten Alter“ pflücken und 
zu junge oder zu alte Exemplare stehen lassen. Keine Pilze (auch nicht giftige) zerstören, denn nur 
so können diese mit ihren Pilzsporen die Art vermehren und ihre Aufgabe im ökologischen Kreislauf 
wahrnehmen. 

 Aus Rücksicht auf die Natur sollten die Fruchtkörper nicht einfach wild abgerissen werden. Denn 
dadurch wird das unsichtbare Pilzgeflecht im Boden geschädigt – der eigentliche Pilz. Für eine 
sanfte Ernte die Pilze behutsam herausdrehen und entstandene Löcher mit Erde oder Laub bede-
cken. So schont man das Pilzgeflecht und verhindert, dass es austrocknet. Ausserdem bleibt das 
Stielende der Pilze erhalten. Diese Stielbasis ist ein wichtiges Merkmal zur Pilzbestimmung.  

 Die gesammelten Köstlichkeiten in luftdurchlässigen Körben wie Span- oder Weidenkörben (unbe-
kannte Pilze vom übrigen Sammelgut getrennt) transportieren. Plastiktüten sind ungeeignet, da Pil-
ze darin 'schwitzen' und sehr schnell verderben.  

 

Pilze haben zwar einen geringen Nährwert, können es aber bezüglich Vitamin- und Mineralstoffge-
halt mit vielen Gemüsesorten aufnehmen. Sie sollten kühl und trocken aufbewahrt und innerhalb von 24 
Stunden verzehrt werden (keine rohen Speisepilze essen). Die meisten Pilze entfalten erst bei richtiger 
Zubereitung (trocknen, braten, dünsten...) ihr charakteristisches Aroma. Da Pilze nicht besonders gut ver-
daulich sind, sollten Pilzgerichte nicht zu üppig sein und auch nicht zu spät am Abend eingenommen wer-
den. 
 

Auf eine erfolgreiche Pilzsaison und mit herzlichen Pilzgrüssen  
Catherine Müller und Severin Müller (Juni 2023). 
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